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themas versagt bleiben mußte, dieser iıcht kleinen Zahl unabdingbarer Korrigenda
AUus der Sache heraus yegenüber manchen Posıtionen 1n der heutigen Pıetismus-
forschung nachzugehen. Jedenfalls begrüßen WIr dıese vorliegende Untersuchung
als eınen profunden Beıtrag ZUuUr Pietismusforschung nıcht 7zuletzt auch seiner
ge1steS- und iıcht 1UX theologiegeschichtlichen Wirkungsgeschich

München Erich Beyreuther

Holtrop:: TLTussen Pıetıisme Reveiıl. Het „Deutsche Christentums-
gyesellschaft“ Nederland,EAmsterdam (Rodopı 1975 311 S
kart:; A
Die relig1ösen Verhältnisse 1n den Niederlanden VOTr w1e nach der Wende DE

Jahrhundert bislang kaum erforscht. Eıne Entwicklungslinie wiıird 1U 1n
diesem Werk erstmals nachgezeichnet. Es galt, uch für die Niederlande die rage

klären, w 1e der Pıetismus sıch ZUr Erweckungsbewegung umgestaltete. Nachdem
Staehelin die Geschichte der Christentumsgesellschaft, iınsbesondere ihrer Basler

der verschiedenenZentrale kürzlich dokumentiert hat, bietet sıch die Erforschun
Geschicke ihrer Partikulargesellschaften regelrecht Anknüpten Staehelin 1St die
Arbeıt VO Holtrop jedoch durchaus eigenständıg 1n Dokumentatıon un! Darstel-
lung der Entstehung, Wirkung Ww1e des Endes der niederländischen Partikular-
gesellschaften der Deutschen Christentumsgesellschaft 1n Amsterdam, Harlingen un
Monniıkendam. Große Bedeutung SC W dı 11UT die Amsterdamer Partikulargesell-
schaft: ıhre Geschichte steht 1m Mittelpunkt der Untersuchung. In Amsterdam 1St die
zume1lst A4us deutschstämmiıgen Gliedern gebildete lutherische Gemeinde das Rück-
Zrat der A4UuSs persönlicher Tätigkeit Urlspergers erwachsenen Partikulargesell-
schaft In ıhr sammeln sıch Krätte, dıe theologischem Rationalismus abhold sich —-

nächst dem VO  ; England angefachten Missionsdenken un Handeln zuwenden, die
sıch dann bewufstem Rückgrift autf das Gedankengut des Pietismus ın den
breiten Strom der Erweckungsbewegung eingliedern, dıe sich ber 1n der drıtten
Phase der Geschichte dieser Partikulargesellschaft mehrheitlich aut den theologisch
entschıedenen Standpunkt Kohlbrügges bewegen. Diıese Entwicklung führt
ZUur Trennung VO Basler Hauptzweıg der Christentumsgesellschaft, TE Ende der
nıederländischen Partikulargesellschaft. Dıie für das Jahrhundert eckigen ortho-
doxen Aussagen ber die Erwählung un: die Heiligung der Anlaf ZU

Bruch un kirchliche Isolierung die Folge
Aus einem reichhaltigen Archivmaterial wırd die Wirksamkeit der niederländi-

schen Partikulargesellschaften erarbeitet. Dıe aut Erbauung, missionarısch-karita-
t1ve Arbeit 1n ökumenischer Einstellung zielenden Übungen e1ines als wirksam SCc-
lebten Glaubens, der den. Weg ZUr Gottseligkeit aktıv beschreıtet, pragten ein
das and überspannendes Netz VOoO  »3 Christen, die 1im Vertrauen auf Christi
Geist die eigene w 1e aller Landsleute Lebenserneuerung betrieben. Nımmt INan Ge-
schichte un: Wirkungsrichtung der Mitglieder der Partikulargesellschaften ıcht ZUTr

Kenntn1s, 1St eın tietfer gehendes Verständnıis der Erweckungsbewegung 1n en
Niederlanden, insbesondere auch der „Afscheiding“ VO  3 1834 unmöglıich. Der SPC-
zielle Forschungsgegenstand bewährt sıch korrigierend be1 der Einzeichnung in die
größeren Zusammenhänge der nıederländischen Kirchengeschichte.
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Wolfgang Sommer: Schleiermacher und Novalıs. Dıie Christologie
des jungen Schleijermacher un ıhre Beziehung ZU Christusbild des Novalis

Europäische Hochschulschriften, Reihe n Theologie Bern
Lang) 1973 150 D kart.; Dn
Dıie anzuzeigende Arbeit ll sıch 1n den theologiegeschichtlichen Zweıig der

Schleiermacher-Forschung einreihen, der die Zusammenhänge des Schleiermacherschen
Denkens mMiıt den verschiedenen philosophie-, theologie- un geistesgeschichtlichen
Strömungen seiner Zeıt erforschen trachtet. Über die Beziehung zwischen
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